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Großherzoglichcs Hofchcaret. o

Dienstag, dett Ä8. "Dezember  182t«

Allgemein aufgehobenes Abonnement-

M
P, il für

Zunt ersten Male:
Prinz Friedrich von Hom

.3
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Die Schlacht bcy
Gin Gchänspiel in  s  Akten, von Heinrich«VN  Kleist.

Personen
Friedrich Wilhelm, Kurfürstv. BrandenburgDie Kurfürstin - -
Prinzessin Natalie von Oranien, feine Nichte,

Chef eines Dragonerregiments -
Feldmarschall Dörfling - -> -
Prinz Friedrich Arthur von Homburgs

General der Reiterei » - - f
Dbrist Kvttwitz, vom Regiment der Prinzessinvon Oranien - -- - -
Hennings ? Obersten der -
Graf Truchß S Infanterie - -
Graf Hohenzollern, von der Suite des

Kurfürsten - -
Von der Golz
Graf Georg oon Sparren
Stranz V RittmeisterSiegfried von Mörner x
Graf Reuß J -
Ein Adjutant - -
Ein Wachtmeister *
Von Pöllwitz, HofkavalierFraulein von Bort l
Fräulein von Winterfeld5 Warnen
Edelknaben - - - -
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Ein Bauer •»
Eine Bauerin

Offiziere, Korporale und Reiter.
Bedienten, Volk,

Herr Mayerhofer.
Dem. Volk.

Mad. Neumann»
Herr Mittell.

Herr Nemnann.

Herr S6 )ulz.
H-'rr Brock.
Herr Zecke!»
Herr Hartenstein»
Herr Zeiö d. j.
Herr Ed. Meyer.
Herr Arheidt.
Herr  Sehring.
Herr  Volk.
Herr Zeis d alt.
Herr Eberhard.
Herr Jacker.
Dem. Haslocher.
Mad. Zeis d.' Z.,
August Richard,
Carl Hörle.
Herr Lanzer.
Mad. Zeis d. ält.

Die resp. ?vqen- Jnnhaber werden höflichst gebeten, spätestens bi» Dienstag Vormittags 10 Uhr dem
Kassier CreceliuS anzuzeigen, ob sie ihre Logen behalten wollen, damit dieselben, wenn sie bisdahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber verqeben werden können.

Bey Ebendemselben sind  bis  Abends vier Uhr BilletS und späterhin an der Kasse zu haben.

Frey-Billets und Frey-Tinges find für heute aufgehoben.
Anfang: präcis sechs Uhr. Snde: nach halb neun Uhr.
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Unterzeichneter hat die Ehre, allen hohen und verehrten Kunst¬freunden hiemit anzuzeigen, daß künftigen Dienstag den 18. Dezem-der zum erstenmale

Friedrich Prinz von Homburg,
Die Schlacht bey Fehrbellin.

Schauspiel in 5 Aufzügen, von Kleist,
j§jju seinem Vortheilgegeben wird, wozu trgebenst einladet j§|

Fr . Mayerhofer .D
Hofschauspieler. D
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